
Auswahlverfahren 2008
Bewerbung um ein Stipendium im Rahmen des Studienkollegs 

Persönliche Daten 
Name
Vorname
Geburtsdatum Geburtsort 
Staatsangeh. Familienstand 
Zahl der Kinder  
Beruf der Mutter 
Beruf des Vaters 

Semesteranschrift Heimatanschrift
Straße Straße 
PLZ, Ort PLZ, Ort 
Telefon Telefon 
Mobiltel. Mobiltel. 
E-Mail E-Mail 

Schulabschluss
Schulart:
Jahr des Abschlusses 
Notendurchschnitt

Studium
Hochschule
Studiengang
Fächer
Art des Abschlusses      Bachelor            Bachelor & Master             Staatsexamen 
 Studienfächer auch frühere, evtl. abgebrochene Studiengänge Semesterzahl (Fachse-

mester und Urlaubsemester)
WS 06/07   
SS 07   
WS 07/08   
SS 08   

Fremdsprachenkenntnisse
Sprache wie erworben Kenntnisstand 
   
   
   

Passbild



Pädagogische Erfahrungen (z.B. Kinder- und Jugendgruppenleitung, Nachhilfeunterricht o.ä.)
Schule/ Verein/ Institution Art der Tätigkeit von bis 
    
    
    
    
    

Weitere berufspraktische Erfahrungen  
Firma/ Institution Art der Tätigkeit von bis 
    
    
    
    
    

Derzeitiges und früheres gesellschaftliches Engagement 
Verein/ Institution Art der Tätigkeit von bis 
    
    
    
    

Bewerbungen bei anderen Begabtenförderungswerken 
Haben Sie sich auch bei einer anderen Einrichtung um ein Stipendium beworben?  
ja ...  nein  
Wenn ja, bei welcher Institution? 
Sind Sie bereits Stipendiat? 
ja  nein  
Wann erwarten Sie diesbezüglich eine Entscheidung bzw.  
wann wurde Ihnen das Stipendium zugesprochen? 



Stiftung der Deutschen Wirtschaft 
Studienkolleg - Begabtenförderung für Lehramtsstudierende 
Breite Straße 29 
10178 Berlin 

Freiwillige Einverständniserklärung

Ich erkläre mich einverstanden,
 dass im Rahmen des Antrags für ein Stipendium persönliche Angaben erhoben, ge-

speichert und zum Zwecke der Auswahl, Betreuung der Kollegiaten sowie der Evalu-
ation des Förderprogramms verarbeitet und genutzt werden. 

 dass meine Kontaktdaten im Falle einer Einladung zum Zwecke der Anreiseorganisa-
tion an Mitbewerber des selben Auswahldurchgangs weitergegeben werden. 

Im Falle einer Aufnahme in die Förderung bin ich damit einverstanden, 
 dass meine Stammdaten (Name, Geburtsdaten, Anschrift, Telefonnummer, Hoch-

schulort und Studiengang) gespeichert und an andere Kollegiaten, Vertrauensdozen-
ten und Referate der sdw weitergegeben werden, solange ein direkter Zusammen-
hang mit meiner Förderung durch die sdw gegeben ist. Die Weitergabe dieser Daten 
dient der Vernetzung der Kollegiaten untereinander sowie der Kontaktherstellung 
zwischen Vertrauensdozenten und Kollegiaten. Ebenso dürfen relevante Erkenntnis-
se aus dem Auswahlverfahren an den zuständigen Vertrauensdozenten weitergege-
ben werden. 

 dass die sdw die Originalakten der in die Förderung aufgenommenen Bewerber als 
Beleg für die Richtigkeit von Entscheidungen und für interne Kontrollen und für die 
Evaluation aufbewahrt und vertraulich behandelt. 

Bei angenommenen Bewerbern werden die beiden Kopien der Originalakten nach Abschluss 
des Auswahlverfahrens vernichtet und nicht an die aufgenommen Bewerber zurückgegeben. 

Im Falle einer Nicht-Aufnahme in die Förderung bin ich damit einverstanden, 
 dass meine Stammdaten (Name, Geburtsdaten, Anschrift, Telefonnummer, Hoch-

schulort und Studiengang) gespeichert werden. 
 dass eine Kopie meiner Bewerbungsunterlagen zum Zwecke der Evaluation aufbe-

wahrt wird und ich im Zusammenhang mit der Evaluation kontaktiert werden darf. 

Die sdw versichert ihrerseits, dass die Speicherung der Stammdaten der abgelehnten Be-
werber und der Einbehalt einer Kopie der Bewerbungsunterlagen lediglich dazu dient, Mehr-
fach-Bewerbungen auszuschließen und die Programmevaluation zu ermöglichen.  
Fünf Jahre nach dem jeweiligen Auswahlverfahren werden die Stammdaten der abgelehnten 
Bewerber gelöscht und die verbliebene Kopie der Bewerbungsunterlagen vernichtet. Die 
Originalunterlagen können von den abgelehnten Bewerbern nach Zusendung eines frankier-
ten Umschlages innerhalb eines Monats nach Erhalt der Ablehnung zurückgefordert werden. 
Nach dieser Frist werden die Unterlagen gemäß Bundesdatenschutzgesetz vernichtet. In-
nerhalb dieses Zeitraumes kann auch Widerspruch gegen den Einbehalt einer Kopie der 
Bewerbungsunterlagen eingelegt werden. 



Mir ist bekannt,
 dass ich die mir überlassenen Angaben über andere Kollegiaten nur zum Zwecke der 

Kontaktaufnahme nutzen darf. Insbesondere ist es untersagt, Adressen anderer Kol-
legiaten ohne deren Einverständnis an Dritte weiterzugeben. 

Ich versichere,
 dass ich nicht durch ein anderes Begabtenförderungswerk gefördert werde. 

Veröffentlichung von Bildmaterial (Die nicht zutreffende Aussage bitte streichen!)

Um ihre Arbeit ansprechend darstellen zu können, lässt die sdw auf ausgewählten Veranstal-
tungen fotografieren.  

a)  Im Falle einer Aufnahme in die Förderung bin ich damit einverstanden, dass Fotos 
von Veranstaltungen, auf denen ich zu sehen bin, für sdw-eigene Publikationen ver-
wendet werden sowie für Veröffentlichungen Dritter, in denen über die Arbeit der sdw 
informiert wird. 

oder

b) Ich bin nicht damit einverstanden, dass Fotos von Veranstaltungen, auf denen ich 
deutlich im Vordergrund zu sehen bin, für sdw-eigene Publikationen bzw. für Veröf-
fentlichungen Dritter, in denen über die Arbeit der sdw informiert wird, verwendet 
werden. Ich verpflichte mich, die jeweilige Veranstaltungsleitung darüber zu informie-
ren und auch selbst dafür Sorge zu tragen, dass keine Fotoaufnahmen mit mir sicht-
bar im Vordergrund entstehen. 

.................................. ........................... ................................................ 
Ort    Datum    Unterschrift


